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Bauamleitüng DR, ET l85 0l / IAG Nr. 772

Alle Teilc werden aus der ätzplatine &usge§chnitten und entgmtet. Die Seimteile (1+2)
werden nrit den zuvor gebogenen Stimteilen (3d) verlötet. Achmg! Das Teil 3 kothmt auf
die Seite mit dem Packabteil. n3r Boden (5) wird m den Seim md Stimseiten gefaltet und
bei (a.b+c) otxpi mit einer Mutter versehen. Die Gehäusebef+stigungen (6.7.8P) werden
gefdtet oben mit einer Mütoer ve"hen md bei (d.eftB) aufdem Boden venscbmubi Das
Gemuse wird nun p mgqpasst, dass die Stimwmde bqndig mit dep Boden abschLießem Das
vorgebogene Dach (13) kam nun msepasst werden. Wenn dJes stimmt kann nm das
Gehäuse auf den Boden geset2± umd nrit den Befestigungen verlötet werden. Damch wird das
GehäLm demontiert md mit dem Dach verlötet. Jeta wefden m den Seiten die Packtüren
(1" 5), sowie m einer Stimmd die zuvor gebogene Leiter (16) befestigl Aufdss Da€h
kömm an den Enden noch die kleinen Abdcx}k`ingm {10+11) aufgebmcht werien. Auf dzB
Dach kommt. aufdie Seite rit der Lciter, das DachlaiifbTett (12). Umer die Packmm
kommen Tritte. Der Boden erhält nm Steuerluftbehalter und Hauptluftbehälter, m den Seiten
Spmgwerke und Aufstiege sowie den Lagerbock fir das Laufgestell. An den Stirnseiten
emt er Bremskupplmgen und Kvpplung, aufden Ecken memen. Daß GehÄ" emt aüf
dem Dach, je nach Aü8fflirumg, eirige Lüfter und an den Enden die Pfeifen. Griffstangen
komen neben die Tm ünd Packtqren. Aus Drdit kömen auch noch kleim Tminken
gebogen w.erden. h die Stimwmdc komm die Hmdbmnsspindeln md in der I)R-Verston
die oberen Stimlampün. I)ie Gebäusestötzen werden schräg gebogen. Die Drehgestelle
(17+18) werden "ch Zeichnung gebogen, verlötet ud mit Aohslagem md Bmsklötzen
versehen. Fdk de[ Amieb nicht schon vomontiert ist. kann er nach Zeichnmg
zusqrmengebaut md probeweise eingebaut werden. Er wird in einem Schlitz gem md suf
der anderen Seite mit einer lmgen Schmube befiestigt, die auch die mt;hgestellmr`mg
übemimmi Beidseitig uüd das DrehgesteU rit Btmdtx}lzm gemhrL deren tJeidhtgänögkeit
durch leichtes Biegm des mgBstellrahmens sichergestellt sein sollte. Pas IJaufgesteU kann
ebenfflls probewoise cing€baut werien. Es kam, Gdls Beiwagen mitgef" werden sollen, an
der Stimseite, an dem Halter noch eine Kupplung ehalten. Wem alles leicht gehL kam das
Modell gereinigt und lackiert werden,
DR: Dach grgmL Gehäuse pupumt RAL 3004, Fahrwerk sch`h/arz  RAI, 9005.
LAG 772: mch gr]m, Gehäüseoberieil beige RAL 100l , Gemtiseun(ed3n gm RAIJ 6020,
Rahmm und npghgcstelle schwuz RAL 9005.  Die LAG-Beschrifhmg wird msebmcht. Er
ehält nü einen Pmtogmfen.
Die DR-Version criält noch Zierlirien. Beschriftung und zwei Pamogmfen.
Das Mode11 wird vergLast, z`isammengebaut und Probe gefihren.
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